
Fleischspießchen
mit Mozzarella, Zucchini und Paprika....–.98
Bockbierbratwurst ...........–.89
Nur diesen Freitag 24.10.14

HIT Schäufela –.48

seit
1938

Bamberg: Fußgängerzone, Keßlerstraße · REWE, Würz-
burger Straße · Geigenberger, Troppauplatz · Kaufland,
Forchheimer Straße · Netto, Memmelsdorfer Straße ·
Hallstadt: Ertl-Zentrum · Pödeldorf Schlemmerwiesen ·
Burgebrach: neben Norma/Hilf · Trosdorf: Kaufland

WWW.METZGER-LESSNER.DE

Ab Montag 20.10.–25.10.14 100 g/€

Qua
lität
und

Fris
che

!

Gelbwurst im Ring................... –.79
Feine Delikatessleberwurst –.79
Winzerpfanne, v. Schwein ......–.79
Ab Dienstag 21.10.–25.10.14 . 100 g/€

Wurstsalat mit Mayonaise ..... –.59
Fränk. Leberpresssack ......–.59
Schweinerückensteak
mariniert ....................................... –.89
„Schweizer“ Spießbraten –.79

XXL
Kinolandschaft

mit 3 D
Video-Kabinen

mit 3 D
Shop mit Dessous

Mo. – Sa. 9 – 24 Uhr,
Sonn- & Feiertag 12 – 24 Uhr

Direkt gegenüber
Autohof Geiselwind
Am Traubenberg 1
Tel. 09556/9238910

EROTIC-
MARKT
EROTIC-
MARKT

PSD GiroDirekt.
www.psd-nuernberg.de/giro

Koste
nlos:

PSD PrivatKredit.
www.psd-nuernberg.de/privatkredit

Ausgezeichnet:

PSD SparBrief.
www.psd-nuernberg.de/sparbrief

Ertragreich:
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Besondere Konzerte zum großen Jubiläum

Stephan Michel, Geschäftsführer
und Braumeister der Mahrs Bräu
in Bamberg, ist stolz auf die

nächste Auszeichnung in seiner
Vitrine. Gemeinsam mit seinem
Vater Ingmar Michel wurde ihm
Anfang Oktober im Münchner Hof-
bräuhaus unter großem Medien-
interesse der „Bayerische Stamm-
tischbruder 2014“ verliehen. Mit
diesem Titel würdigt der Verein
zum Erhalt der Bayerischen Wirts-
hauskultur (VEBWK) seit 2011 Per-
sönlichkeiten, die sich in beson-

derem Maße um die Wirtshaus-
kultur im Freistaat verdient ge-
macht haben.

Laudator Dr. Markus Söder,
bayerischer Finanz- und Heimat-
minister und selbst Franke, freute
sich in seiner Rede besonders, ein
fränkisches Wirtshaus auszeich-
nen zu können. Ausschlaggebend
für die Entscheidung der Jury war
neben der aktiv gelebten Stamm-
tischtradition auch das einzigarti-
ge Ambiente des Mahrs Bräu. Seit
vielen Jahrzehnten ist die Braue-

reiwirtschaft praktisch unverän-
dert. Renoviert und modernisiert
wurde stets nur behutsam – die
seit 1602 bestehende fränkische
Wirtshaustradition immer im
Blick.

Allein die Zahl der Stammtische
im Mahrs Bräu beweist, dass

Stammtisch- und Wirtshauskultur
längst nicht nur in Oberbayern zu-
hause sind. Sechs reguläre
Stammtische zählt das Wirtshaus
derzeit, darunter nicht nur so klin-
gende Namen wie „Die Einfluss-

reichen“ oder „Die Königlichen“
oder der „Kutscherstammtisch“,
sondern auch die weltweit einma-
ligen „Stehgammler“ – ein Stehs-
tammtisch. Mit dieser Art gelebter
Wirtshauskultur leistet Mahrs ei-
nen aktiven Beitrag gegen das
Stammtischsterben. „Wir sind

noch eine Brauerei, die großen
Wert auf unsere Stammtische
legt. Eine Brauereigaststätte ohne
Stammtisch ist kein Wirtshaus“,
so Stephan Michel. Ein Aspekt,
den auch Laudator Söder hervor-
hob: „Das ist inzwischen Hochkul-
tur und deshalb muss man das
schützen und achten.“ Beides ge-
lingt im Mahrs Bräu durch die er-
folgreiche Verbindung von Traditi-
on und Moderne, wie die Aus-
zeichnung beweist.

Die Brauerei setzt sich bei-
spielsweise seit über 30 Jahren für
den Umweltschutz ein, geht mit
besonderen Craft-Bieren auch völ-
lig neue Wege und zählt Men-
schen jeden Alters und jeder Her-
kunft zu ihren Gästen.

Der bayerische Heimatminister Dr. Markus Söder (links) verlieh im Münchner Hofbräuhaus den Brüdern (v.li.) Johann
Michel (Kaufmann) und Geschäftsführer und Braumeister Stephan Michel im Beisein von Franz Bergmüller, Landes-
vorsitzender VEBW, den „Bayerischen Stammtischbruder 2014“. Foto: PR

WERNSDORF. Das Schloss Werns-
dorf feiert mit drei besonderen
Konzerten im Oktober das 15 jähri-
ge Bestehen seiner international
besetzten Konzertreihe.

Das Kulturschloss vor den To-
ren Bambergs hat sich durch seine
Konzerte mit Jordi Savall, Trio Me-
rasim, Murat Coskun, David Mayo-
ral, Arianna Savall, Catalina Vi-
cens und vielen anderen bekann-
ten Künstlern einen festen Platz
im süddeutschen Kulturkalender
erspielt. Von Jordi Savall dem
Superstar der Alten Musik bis zu
„Ein Stück Holz“ dem Familien-
konzert für Blockflöte und Panto-
mime reicht die Bandbreite der
drei Sonderkonzerte.

Am Sonntag, 19. Oktober, 17
Uhr, sind Kinder (ab sieben Jahre)
und Familien zu einem musikali-
schen Märchen „Ein Stück Holz“
eingeladen. Bart Spanhove,
Blockflötist im weltberühmten
Flanders Recorder Quartett und
der Schauspieler und Pantomime
Johan Luyckx erzählen die un-
glaubliche Geschichte der Block-
flöte.

15 Jahre Kulturschloss
Wernsdorf

Mit Jordi Savall kommt ein Welt-
star nach Wernsdorf, der sonst nur
in den großen Konzertsälen von
Tokio, New York, Madrid, Paris
oder Berlin zu erleben ist. Kein an-
derer Musiker hat die Musikwelt
der „Alten Musik“ so nachhaltig
beeinflusst wie er. Am Dienstag,
21. Oktober, 18 Uhr, präsentiert
der katalanische Weltstar aus Bar-
celona den Höhepunkt dieser
hochkarätig besetzten Festwoche
mit Kompositionen für Viola da
Gamba solo aus der Feder von To-
bias Hume (um 1569 bis 1645).

Arianna Savall wird mit ihrem
Ensemble Hirundo Maris und dem
Programm „Liebe kennt keine
Grenzen“ am Donnerstag, 23. Ok-
tober, die Zuhörer begeistern. Es
ist eine musikalische Reise zu den
Troubadours und deren weibli-
chen Trobairitz Okzitaniens, die
der weltlichen Liebe ihre leiden-
schaftliche Stimme schenkten.

Zu hören sind Arianna Savall
(Gesang und Harfe), Peter Udland
Johansen (Gesang, Fidel), David
Mayoral , Andreas und Anke
Spindler.

Weitere Informationen und Kar-
ten für die Jubiläumskonzerte sind
unter www.capella-antiqua.de er-
hältlich.

Von Jordi Savall bis zu „Ein Stück
Holz“ dem Familienkonzert reicht die
Bandbreite der drei Sonderkonzerte.

Foto: PR


